
Kunstlese  in  der
Ökologiestation:  Die
„kunstwerkstatt  sohle  1“
freut  sich  auf  tatkräftige
Besucher!
Das Aktions-Angebot, das die Besucher der Ökologiestation am kommenden
Wochenende erwartet, richtet sich keineswegs nur an Kinder: Alle sind
eingeladen  in  die  Werkstatt!  Konnten  die  Besucher  am
Jubiläumswochenende  Anfang  September  in  der  Kühlerfabrik  Adam
vornehmlich schauen, so sind sie am 7. und 8. Oktober aufgerufen zu
schaffen.

Unter fachkundiger Leitung von Peter Wiesemann und Dietrich Worbs
können Skulpturen aus Holzlatten entstehen: Hier dürfen Vater und
Sohn, Mutter und Tochter gleichermaßen zum Schrauber, Hammer oder zur
Säge greifen.

Etwas kleiner und aus Draht, Papier und anderen Materialien dagegen
sind die Plastiken, die unter der Anleitung von Jeanne Feldhaus,
Emilia Fernandez und Barbara Strobel entstehen sollen.

Und noch kleiner sind die Objekte, die bei Hannelore Nierhoff und
Jutta  Schürmann  gestaltet  werden:  Aus  Speckstein  Geschnitztes  und
Poliertes darf am Ende mit nach Hause genommen werden.

Wer lieber Werke, die an der Wand hängen können, schaffen will, der
findet ebenfalls drei Angebote: Bei Roos Cherek und Gitta Nothnagel
wird aus einem Druck, der vielleicht zunächst nur einem Farbklecks
gleicht, mit Hilfe des Zeichenstifts plötzlich ein Bild.

Auch  gedruckt  wird  bei  Helmut  Ladeck.  Hier  muss  aber  zuvor  die
Druckplatte geritzt werden; ist das erst einmal geschafft, kann man
mit Spannung das Ergebnis erwarten.
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Schließlich kann man bei Martina Dickhut und Silke Kieslich erleben,
wie Fotos nicht digital am Computer zu Bildern werden, man sie auch
ganz analog verändern und gestalten kann.

Aber vielleicht gelangen die Besucher gar nicht so schnell hinein in
die  Ökologiestation,  den  schon  draußen  empfängt  der  Gast  der
Künstlergruppe,  Joachim  Müller,  kleine  und  große  Gäste  und  zeigt
ihnen, wie man Haken, Hufeisen oder auch Notenschlüssel schmieden
kann. Dann darf man sich auch selbst in der Kunst versuchen.

Dass man zu all dem nicht gerade Sonntagskleidung tragen sollte, liegt
auf der Hand.

An allen Arbeitsplätzen kann man aber auch ganz in Ruhe die Beispiele,
die die Künstler geschaffen haben betrachten, denn es soll ja auch
Anregung geboten werden.

Wem jedoch mehr daran gelegen ist, Dieter Treeck zu lauschen, der hat
diese Möglichkeit auch – und zwar am Sonntag gegen 14 Uhr und noch
einmal gegen 16:00 Uhr. Aber auch hier ist der Besucher gefordert: Er
muss Dieter Treeck ein Datum nennen, zu dem er etwas hören möchte. Das
geschieht natürlich im Café.

Dort kann man sich auch nach getaner Arbeit erholen: bei Kuchen oder
Deftigem, Kaffee, Saft oder Wein, in die Jahreszeit passend auch mit
Federweißem und Zwiebelkuchen – alles zu moderaten Preisen.  Und hier
findet  dann  das  Motto  der  Veranstaltung  „schauen  –  schaffen  –
schlemmen“ dann auch seine Vollendung.

Schaffen  kann  man  übrigens  auch  auf  ganz  andere  Weise  noch:  Die
kunstwerkstatt sohle 1 hat anlässlich ihres Jubiläums auch zu einem
Kunstwettbewerb aufgerufen zum Thema „Knoten“ und wird Handzettel mit
genauem  Ausschreibungstext  für  alle  Interessierten  im  Café
bereitlegen.

Der Eintritt ist frei, Arbeitsmaterial wird gestellt, aber eine Spende
zur Deckung der Unkosten ist durchaus erwünscht.

Auch  der  Jubiläumskatalog,  einige  gestaltete  Segel  von  der



Veranstaltung in der Marina oder eines der Stadtteilbilder stehen zum
Verkauf.

Ort:      Ökologiestation

Zeit:    Samstag, 7.10., 15:00 bis 18:00 Uhr

            Sonntag, 8.10., 11:00 bis 17:00 Uhr

Blues,  Brass  und  Lennon-
Biografie:  Starke
Kulturauftritte im Oktober in
Bergkamen
Gleich am ersten Mittwoch im Oktober ist mit der Bluescompany
die Nummer eins der deutschen Bluesszene in Bergkamen zu Gast:
Mike  Titré  und  Toscho  Todorovic  /  Die  Kahlen  Köpfe  der
Bluescompany treten am 4. Oktober um 20 Uhr in der Gaststätte
Almrausch im Rahmen der Sparkassen GRAND JAM auf. Musikalisch
begleitet werden sie von den „Allstars“ Tommy Schneller, Ollie
G und Alex Lex. Ein Muss für die Bluesfans.

Achim  Amme  Foto:  ©  Rosa-
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Frank.com

Mit einer der beliebtesten Blaskapellen der Slowakei startet
am Montag, 9.10. der Klangkosmos Weltmusik in die neue Saison:
Das Balkansambel bläst im Trauzimmer Marina Rünthe ab 20 Uhr
den  ultimativen  multikulturell-festiven  Sound  Südosteuropas
und bietet populären serbischen Brass.

Der  international  bekannte  und  erfolgreiche  Street  Art
Künstler  Van  Ray  stellt  noch  bis  zum  13.  Oktober  in  der
Galerie sohle 1 seine Arbeiten aus. Ab 22.Oktober folgt eine
Ausstellung der Griffelkunst-Sammlung der Stadt Bergkamen, die
Werke aller Stilrichtungen von berühmten und weniger bekannten
Künstlerinnen und Künstler zeigt.

Nils  Heinrich,  der  tiefenentspannte  Satiriker  unter  den
Kabarettisten,  präsentiert  am  13.  Oktober  sein  bisher
frechstes Programm – ein erfreulich erfrischender Rundumschlag
gegen die Merkwürdigkeiten des Lebens. Heinrich war bei seinem
ersten  Auftritt  vor  drei  Jahren  in  Bergkamen  so  gut
angekommen, dass ihn das Kulturreferat wieder eingeladen hat.
Das Publikum darf gespannt sein.

John Lennons Biografie ist Thema einer Lesung des  Hamburger
Autors und Schauspielers Achim Amme am 10. Oktober in der
Stadtbibliothek. Er hat die Genehmigung des Droemer Verlags
aus der wegweisenden Biografie über den intellektuellen der
Beatlesmusiker  von  Philip  Norman  zu  lesen.
Originaleinspielungen  werden  seinen  Vortrag  ergänzen.

Kulinarisch  geht  es  bei  dem  Vortrag  von  Michael  Kuhn  im
Stadtmuseum am 20.10. ab 19 Uhr zu. Kuhn wird über römische
Essens- und Trinkgewohnheiten reden.

Alle Kulturveranstaltungen sind auf der Homepage der Stadt
Bergkamen und im Kulturprogramm Bergkamen nachzulesen.

Tickets  gibt  im  Kulturreferat,  Tel.  02307/965-464  und  den
einschlägigen Vorverkaufsstellen im Stadtgebiet.



 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie bei
Simone Schmidt-Apel unter

02307/ 965-263.

„Schlag  auf  Schlag“:
Philharmonie  Westfalen  gibt
pädagogisches  Schlagzeug-
Konzert  am  Bergkamener
Gymnasium
Am Donnerstag, 5. Oktober, gibt die Philharmonie Westfalen im
Rahmen der Kooperation mit dem Städtischen Gymnasium Bergkamen
zwei pädagogische Schlagzeug-Konzerte im PZ, bei denen die
Schlagzeuger der Philharmonie die Fünft- und Sechstklässler
bzw.  die  Siebt-  und  Neuntklässler  in  die  „Welt  des
Schlagzeugs“  einführen.

Dabei soll deutlich werden, wie vielfältig die Stilrichtungen
der Musik sein können, die man mit diesen Instrumenten spielen
kann. Die vier Profi-Schlagzeuger möchten den Schülerinnen und
Schülern  das  umfangreiche  Instrumentarium  zeigen  und
beispielsweise demonstrieren, wie unterschiedliche Emotionen
allein  durch  vier  Schlagzeuger  auch  ohne  Ensemble  erzeugt
werden können.

Insgesamt  werden  über  40  Instrumente  zum  Einsatz  kommen.
Während  des  Konzertes  werden  die  Musik-Profis  spanische
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Impressionen,  Samba-Rhythmen  und  eine  virtuose  Zirkuspolka
aufführen. Zudem werden die Philharmoniker zeigen, wie man mit
vier Papiertüten gekonnt musizieren kann.

Ein erstes Zusammentreffen nach der Kooperationsschließung hat
es  zwischen  Gymnasium  und  Philharmonie  Westfalen  am  18.
September gegeben, als das A-Orchester die Generalprobe zum
Konzert am 20. September in Kamen besuchen durfte. „Dieses
pädagogische  Konzert  ist  ein  weiterer  Schritt  der
Zusammenarbeit, da die Profi-Musiker zum ersten Mal die Schule
besuchen und den Schülerinnen und Schülern eine Kostprobe aus
ihrem  Repertoire  geben“,  freut  sich  Musiklehrerin  Dorothea
Langenbach auf den Besuch. Weitere pädagogische Konzerte, dann
mit anderen Instrumenten, sind in Planung.

Das Konzert für die Fünft- und Sechstklässler wird von 10 bis
11 Uhr; das Konzert für die Siebt- und Neuntklässler wird von
11.50 bis 12.50 Uhr, jeweils im PZ, stattfinden.

Konzert  und  Workshops:  “Get
Loud  For  Youth  Culture”  im
Yellowstone
Am kommenden Wochenende startet in NRW die achte „Nacht der
Jugendkultur“. Das Bergkamener Motto – Get Loud For Youth
Culture  –  wird  live  auf  der  Bühne  in  die  Tat  umgesetzt.
Musiker  und  Besucher  schlagen  gemeinsam  Krach  für  die
Jugendkultur.  Mit  den  Jugendlichen  des  Workshops
„Konzertgruppe“ der Jugendkunstschule Bergkamen entsteht unter
fachkundiger  Anleitung  ein  buntes  und  kurzweiliges
Konzertprogramm  im  Jugendzentrum  Yellowstone.
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Spielen bei der langen Nacht der Jugendkultur am Samstag im
Yellowstone: The Awesome Scampis. Foto: Björn Dargel

Als Höhepunkt des Abends konnten die Jugendlichen The Awesome
Scampis  für  ein  Heimspiel  verpflichten.  Die  Bergkamener
liefern Skapunk mit hohem Entertainmentfaktor. Sie sind über
die letzten zehn Jahre zu einer der beliebtesten Jugendbands
der Musikszene im Kreis Unna gewachsen. Sie haben mittlerweile
zwei Alben veröffentlicht und unterhalten das Publikum auf
großen und kleinen Festivals in ganz Deutschland.

Aus der Region kommen noch Shirker (Crossover/Rock), Area44
(Rap,  Hip  Hop)  und  Traveller  (Post-Metalcore).  Das  lokale
Bergkamener Standbein bilden „Petra Pan du Idiot“

mit Ihrem wilden Mix aus Alternative Rock und Kinderliedern
sowie der Alleinunterhalter Rasputin Douglas. Der Eintritt zu
dieser Veranstaltung ist frei.

Die  Veranstaltung  wird  gemeinsam  mit  Jugendlichen,  der
Jugendkunstschule  Bergkamen,  dem  Jugendamt  der  Stadt
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Bergkamen,  der  LKJ  NRW  e.V.  (Landesvereinigung  Kulturelle
Jugendarbeit NRW e.V.) und dem örtlichen Konzertveranstalter
Horror Business Records organisiert.

Drei kostenlose Workshops starten bereits ab 16.00 Uhr und
laufen bis 19.00 Uhr. Folgende Sparten werden bedient:

17.00 – 19.00 Uhr: Hip Hop Tanz Workshop mit Fokus auf Break-
Dance, Leitung: Marlon Witke (Jugendkunstschule)

16.00 – 19.00 Uhr: Manga Workshop, Leitung: Ingrid Schmechel
(Jugendkunstschule mit Unterstützung des Kulturrucksacks NRW)

16.00 – 19.00 Uhr: Polaroidkamera Workshop, Leitung: Marc-
Oliver  Knappmann  und  Lena  Sodenkamp  (Jugendkunstschule  mit
Unterstützung durch das Kultursekretariat NRW Gütersloh)

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos zu den
Workshops gibt es unter  02307/288848 bei Gereon Kleinhubbert
von der Jugendkunstschule.

Eintrittskarten  sichern:
Tenor  Johannes  Groß  singt
Rudolf  Schock  im  studio
theater
Der in Bergkamen bekannte und beliebte Tenor Johannes Groß ist
am  Sonntag,  19.  November,  ab  17  Uhr  mit  einem  besonderen
Programm im studio theater zu Gast: Mit „Du bist die Welt für
mich“ wandelt der gefeierte Dortmunder Tenor auf den Spuren
des weltberühmten deutschen Sängers Rudolf Schock. Begleitet
wird er dabei von der gefeierten Sopranistin Julia Bachmann.
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Johannes Groß

2015 hätte mit Rudolf Schock einer der beliebtesten deutschen
Tenöre  seinen  100.  Geburtstag  gefeiert.  Johannes  Groß
interpretiert eine Vielzahl der Titel, für die Rudolf Schock
in Erinnerung geblieben ist: so etwa »Ach, ich hab in meinem
Herzen da drinnen« aus der Oper »Schwarzer Peter« von Norbert
Schultze, aber auch die Lehár-Klassiker »Es steht ein Soldat
am Wolgastrand«, »Schön ist die Welt« oder »Freunde, das Leben
ist lebenswert«. Mit diversen Anekdoten und Geschichten blickt
Johannes  Groß  in  seinem  Programm  aber  auch  auf  das
abwechslungsreiche  Leben  von  Rudolf  Schock  zurück.

Julia  Bachmann  (Photo:
Khaleila)

Begleitet werden Julia Bachmann und Johannes Groß von dem
international erfolgreichen Pianisten Professor Helge Dorsch,
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der bereits mit Sängern wie Luciano Pavarotti, Hermann Prey
und Monserrat Caballé zusammengearbeitet hat.

Johannes Groß gehört zusammen mit Luis del Rio zu den German
Tenors,  die  sich  1997  gründeten  und  in  allen  großen
Konzertsälen  Deutschlands  und  Europas  zu  Hause  sind.  Das
Bergkamener Publikum hat ihn als German Tenor und auch als
Solisten kennen und schätzen gelernt.

Tickets gibt es zum Preis von 25,- € (22 ,- €) ermäßigt im
Kulturreferat der Stadt Bergkamen, Anne Mandok 02307/ 965 464.

Ex-Beigeordneter Bernd Wenske
legt  „Bergkamener  Zeitreise“
über 300 Mio. Jahre vor
Wer schon immer mehr über die historischen Hintergründe der
Nordbergstadt wissen wollte, kann jetzt das Buch „Bergkamener
Zeitreise – von den Ursprüngen und durch die Geschichte der
Stadt“  zur  Hand  nehmen.  Geschrieben  hat  es  der  ehemalige
Bergkamener Beigeordnete Bernd Wenske, das Vorwort stammt von
Bürgermeister  Roland  Schäfer  und  Hilfen  gab  es  vom
Museumsleiter  Mark  Schrade  und  dessen  Mitarbeiter  Tossa
Büsing.
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Stellten am Dienstag im Rathaus die „Bergkamener Zeitreise“
vor (v. l.): Roland Schäfer, Bernd Wenske, Mark Schrader und
Tossa Büsing

Es  wurde  im  Din  A  4-Format  in  der  stadteigenen  Druckerei
hergestellt und kostet deshalb nur 4,50 Euro. Zu haben ist es
ab sofort im Shop des Stadtmuseums in Oberaden und auch im
Onlineshop des Museums.

Den ersten Anstoß, diese geschichtliche Zeitreise über 300
Millionen Jahre zu Papier zu bringen, bekam Bernd Wenske, als
er als Bergkamener Kulturdezernent den Bau der Holz-Erde-Mauer
im Oberadener Römerpark begleitete. Schnell stellte er fest,
dass Bergkamen historisch und auch archäologisch viel mehr zu
bieten hat als das Römerlager. Dazu gehört zum Beispiel die
Bummannsburg in Rünthe, eine mittelalterliche Wallanlage, die
es in dieser Form nur noch wenige gibt, wie auch Museumsleiter
Mark Schrader bestätigte.

Nach seiner Pensionierung hatte dann Bernd Wenske viel Zeit,
die  er  unter  anderem  für  ein  Seniorenstudium  an  der  Uni
Münster zum Thema „Steinzeit nördlich der Alpen“ nutzte. Er
besuchte auch etliche Museen – „von Hamm bis Herne“, wie er am

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/09/Zeitreise.jpg


Dienstag bei der Buchvorstellung bemerkte. Er entdeckte dort
in den Vitrinen und Archiven viele Fundstücke, die Archäologen
irgendwann mal aus der Bergkamener Erde gegraben hatten. Diese
Funde,  die  ein  kontinuierliche  Besiedlung  des  Stadtgebiets
über  mehrere  tausend  Jahre  belegen,  reichen  bis  in  die
Steinzeit zurück.

Ihn faszinieren aber auch andere Frage: Wo kommt die Kohle
her, die Bergkamen zu der Stadt gemacht hat, wie wir sie heute
kennen? Oder: Welche Einflüsse hatten die diversen Eiszeiten
auf die Nordbergstadt.

Fraglich ist natürlich, ob sich eine Entwicklung über 300
Millionen Jahre auf etwas mehr als 100 Seiten, die zudem mit
vielen Fotos und Grafiken ansprechend aufgelockert sind, auch
nur  annähernd  umfassend  abhandeln  lassen.  Das  sicherlich
nicht, doch es bietet dem Leser und schließlich auch Bernd
Wenske selbst genügend Hinweise, sich tiefergehend mit der
Geschichte Bergkamens zu befassen.

Yellowstone  ist
Talentschmiede  für  junge
Musiker – Samstag kommt die
lange Nacht der Jugendkultur
Seit vielen Jahres ist das Jugendzentrum Yellowstone in Oberaden eine
Talentschmiede für junge Musikerinnen, Musiker und Bands; und deshalb
nicht mehr aus dem Bergkamener Jugendkulturleben wegzudenken. Jüngstes
Beispiel: Im August ist das Trio „Nuage & Das Bassorchester“ in der
Kategorie Newcomer mit dem PopNRW-Preis ausgezeichnet worden. Julian
Nowakowski und die Brüder Phillip und David Langenbach nutzen immer
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noch den Probenraum des Yellowstone.

„Petra Pan du Idiot“ sind am Samstag bei der Langen Nacht der
Jugendkultur im Yellowstone zu hören. Foto: David Zolda

Dort unternahmen auch die Ska-Punk-Band „The Awesome Scampis“ vor über
ihre 10 Jahren ihre ersten musikalischen Gehversuche. Inzwischen tourt
sie quer durch NRW und darüber hinaus. Am 30. September gibt es aber
wieder ein echtes Heimspiel bei der langen Nacht der Jugendkultur.
„Taubenvergiften im Park“ oder „Dau“ klingen doch im Konzertraum des
Yellowstone am schönsten.
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David  Jentsch  besuchte  ebenfalls  vor  zehn
Jahren zum ersten Mal das Yellowstone – um
Schlagzeug zu spielen. Zu hören ist er mit
seiner Band „Petra Pan Du Idiot“ ebenfalls
bei der langen Nacht der Jugendkultur. Wenn
diese  Veranstaltung,  die  seit  der
Kulturhauptstadt-Jahr  jedes  Jahr  im  Herbst
stattfindet, am 30. September reibungslos zum
8. Mal über die Bühne geht, wird er sich noch
aus  einem  ganz  anderen  Grund  freuen.  Er
gehört zu einer Gruppe von 10 bis 15 jungen
Leuten,  die  die  Konzerte  und  Festivals

organisieren – von der Auswahl der Bands über die Bereitstellung des
Caterings für die Musiker bis zum Druck der Plakate.

Unterstützt  wird  diese  Gruppe  von  David
Zolda,  der  wie  sein  jüngerer  Namensvetter
seine  ersten  Gehversuche  als
Konzertveranstalter  vor  vielen  Jahren  im
Yellowstone unternommen hatte. Inzwischen hat
er sein anfängliches Hobby zum Beruf gemacht.
So  unterstützt  er  das  Bergkamener
Kulturreferat  bei  der  Organisation  des
Sparkassen Grand Jams. Nebenbei betreibt er
ein eigenes Plattenlable.

Neben den Scampis und Petra Pan treten am 30. September ab 19.30 Uhr
die Bands Shirker und Traveller, die Rapper Area 44 sowie in den
Umbaupausen der Bergkamener Singer/Songwriter auf. Der Eintritt ist
auch diesmal wieder frei. Gefördert wird das Konzert in der langen
Nacht der Jugendkultur erneut vom Land Nordrhein-Westfalen und der
Landesarbeitsgemeinschaft kulturelle Jugendarbeit NRW.
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Die Band Nuage & Das Bassorchester, David Jentsch und das
Yellowstone-Team laden zur langen Nacht der Jugendkultur am
kommenden Samstag ein.

Klangkosmos  Weltmusik  mit
Balkansambel aus der Slowakei
Mit einer der bekanntesten und beliebtesten Blaskapellen der
Slowakei startet der Klangkosmos Weltmusik in die neue Saison:
Balkansambel ist am Montag, 9. Oktober, um 20.00 Uhr in der
Marina Rünthe zu hören.
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Die  Band  wird  besonders  für  ihre  Fähigkeit  geschätzt,
scheinbar  unvereinbare  musikalische  Stile  zu  mischen.
Hauptinspirationsquelle  ihrer  Musik  sind  die  verschiedenen
musikalischen und kulturellen Erfahrungen der Band-Mitglieder
sowie die Brass-Traditionen des Balkans. Komponist und Multi-
Instrumentalist des Ensembles ist Marek Pastirik, der auch
eigene Stücke zum Repertoire beisteuert. 2016 veröffentliche
das  Balkansambel  sein  zweites  Album  Šlamastika.  Es  lässt
hören, was diese Brassband so besonders macht: stellen Sie
sich Bachs Musik im griechischen Levendikos Tanz-Rhythmus oder
Bizets  Carmen  als  bulgarischen  Hochzeitstanz  vor  und  sie
kommen der Seele des Balkansambel näher!

In Bergkamen wird die Band mit der akustischen instrumentalen
Sextett-Formation zu Gast sein:

Marek Pastíriki – Saxophon
Martin Noga – Posaune
Juraj Hodas – Tuba
Andrej Rázga – Trompete
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Peter Hrubý – Akkordeon
Martin Králik – Schlagzeug

Weblinks:
http://www.balkansambel.com/

Tickets  für  das  Konzert  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro
erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464),
im Bürgerbüro und an der Abendkasse!

Weitere Infos unter www.klangkosmos-nrw.de

 

Sonja  Begett  stellt  ihre
Lieblingsplätze im Ruhrgebiet
in der Stadtbibliothek vor
Orte der Faszination – Lesung mit Sonja Begett am Donnerstag, den
28.09.2017 um 19.00 Uhr in der Stadtbibliothek Bergkamen. Sonja Begett
stellt in ihrem neuen Lieblingsplätze-Band historische und aktuelle
Industrieorte im Ruhrgebiet vor.
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Sonja Begett, Jahrgang 1982, lebt – bis
auf einen kurzen Abstecher ins Münsterland
– seit ihrer Kindheit im Ruhrgebiet. Nicht
zuletzt  die  Industriemuseen  der  Region
haben bereits früh ihre Leidenschaft für
Kultur  und  Fotografie  geweckt.  Ihre
Begeisterung  für  Sprache  und  Literatur
lebt
sie als freiberufliche Autorin aus. Mit
»Superlative Ruhrindustrie« zeigt sie eine
neue  Seite  ihrer  Heimat,  die  von
faszinierenden  Plätzen  und  Menschen

geprägt  ist.

Das  Ruhrgebiet  ist  ein  Standort  der  Superlative  –  aus
historischer  wie  aus  moderner  Sicht.  Das  erste
Industriedenkmal  in  Nordrhein-Westfalen,  der  führende
Stahlproduzent  der  Republik,  das  einzige  Weichenwerk  der
Deutschen  Bahn,  die  einst  größte  und  modernste  Kokerei
Europas,  die  umfangreichste  Ausstellung  zeitgenössischen
Designs international und der Hersteller der
schnellsten  Sportwagen  weltweit  –  sie  alle  haben  eines
gemeinsam: Sie prägen das Revier und gewähren in diesem Buch
einen seltenen Blick hinter einzigartige Industriekulissen.

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtbibliothek im
Begegnungszentrum am Stadtmarkt Bergkamen Tel: 02307/ 983 50
20

Luther  war  ein  Blogger:
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Humoristischer  Vortrag  über
Martin Luther in der sohle 1
 
Zum  humoristischen  Vortrag  über  Martin  Luther  und  seinen
enormen Einfluss auf das heutige Leben lädt das Kulturreferat
der Stadt Bergkamen am Mittwoch, 27. September, um 19.30 Uhr
in die Galerie sohle 1 ein. Sebastian Schnoy, Kabarettist und
Autor präsentiert passend zum Reformationsjubiläum 2017 einen
Martin  Luther,  der  die  modernen  Kommunikationsformen  quasi
vorweggenommen hat.

Sebastian  Schnoy
als  Luther.  Foto:
Franca  Wrage  und
Elisabeth
Eckartsberg.

So ist er sich sicher „Martin Luther war so modern, dass er
sich auch heute problemlos zurechtfinden würde. 500 Jahre vor
der Erfindung von Facebook postete er seine Thesen an die Tür
der Schlosskirche zu Wittenberg. Sein Output an neuen Ideen
war so groß, dass man den Begriff Frühe Neuzeit erfand.
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Schwarzenegger  war  der  Terminator.  Aber  Luther  war  der
REFORMATOR.“

Eintrittskarten  sind  zum  Preis  von  12,00€  /  9,00  €   im
Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464), im Bürgerbüro
und an der Abendkasse erhältlich.

 

Informationen: Anne Mandok 02307/ 965-464

Ansehen  und  genießen:
Fotobuch bietet „Einblicke –
Ansichten – Überblicke“
Dass Hamburger nicht wissen, wie vielfältig die Wasserwelt
Kreis Unna ist, ist vielleicht nicht zu ändern. Doch auch
Menschen im Kreis ahnen nicht immer, in welch interessanter
Ecke sie zu Hause sind. Ihrer Aussage: „Das habe ich ja gar
nicht gewusst“ begegnet der Kreis mit einem auch im Buchhandel
erhältlichen Fotobuch.

Beim  Verlag  oder  im
Buchhandel  zu  haben:  Das
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Fotobuch des Kreises Unna.
Foto:  Constanze  Rauert  –
Kreis Unna

„Einblicke  –  Ansichten  –  Überblicke“  entstand  in
Zusammenarbeit mit dem renommierten und für seine Kunstbände
bekannten Verlag bzw. Druckerei Kettler (Dortmund, Bönen). Das
40seitige Bilderbuch rückt den Kreis optisch als attraktive
Freizeitregion,  Geschichtsraum,  facettenreiche
Kulturlandschaft und starke Wirtschaftsregion ins Licht. Unter
dem Motto: „Bilder sagen mehr als 1.000 Worte“ werden den
Foto-Impressionen  nur  kurze  Einführungstexte  vorangestellt
(deutsch/englisch).

Das Fotobuch kostet 16,80 Euro. Es ist unkompliziert über den
Verlag  Kettler  zu  beziehen:  portofreie  Lieferung  (auf
Rechnung)  unter
http://www.verlag-kettler.de/programm/kreis-unna-bildern  oder
per Mail an info@verlag-kettler.de. Wer das Fotobuch z. B. als
nettes Geschenk lieber im Buchhandel bestellen möchte, kann
das natürlich auch tun: ISBN 978-3-86206-659-9. PK | PKU

http://www.verlag-kettler.de/programm/kreis-unna-bildern

